
 

 

GendeRing Ringvorlesungen der Stabstelle Gender Mainstreaming 

Basics in Gender Medizin 2 Sommersemester 2013 
        (als freies Wahlfach für N202 und N203 anrechenbar/ 3 Std.) 

 
Die Gender Medizin untersucht den Einfluss des Faktors "Geschlecht" auf die Entstehung, den Verlauf, die 
Diagnose, Therapie und Prävention von verschiedenen Erkrankungen. Ziel ist es, das komplexe 
Zusammenspiel von biologischen, psychosozialen und kulturellen Faktoren zu erforschen.  
 

Die Teilnahme an "Basics in Gender Medizin 2" erfordert keine Vorkenntnisse in Gender Medizin. Diese 
Lehrveranstaltung ist keine Fortsetzung von "Basics in Gender Medizin 1", sondern eine unabhängige, in 
sich abgeschlossene LV-Reihe, die andereThemenbereiche als "Basics in Gender Medizin 1" umfasst.  
 

Zeit: Dienstag, 17:00 - 19:15 Uhr, Ort: Hörsaalzentrum AKH, KR 23, LV.nr. 896.012 
 

26.02.2013 Einführungsvorlesung, ACHTUNG: findet gemeinsam für die LV 896.012 und LV 896.013 statt  
                   Sonja Lydtin, Sandra Steinböck, Stabstelle Gender Mainstreaming 
05.03.2013 Die Geschlechter im Kontext Familie und Umwelt – Herausforderungen der Allgemeinmedizin  
                   Kathryn Hoffmann, Zentrum für Public Health  
12.03.2013  Genderspezifische Aspekte von Thorax- und Bauchschmerzen in der Notfallmedizin  
                   Jasmin Arrich u. Karin Janata-Schwatczek, Universitätsklinik für Notfallmedizin 
19.03.2013  Physikalische Medizin und Rehabilitation - Genderaspekte  
                    Malvina Herceg, Universitätsklinik für Physikalische Medizin und Rehabilitation  
09.04.2013 Migräne und Geschlecht  
                   Christian Wöber, Universitätsklinik für Neurologie  
16.04.2013 Gender und Infektion  
                    Elisabeth Presterl, Klinisches Institut für Krankenhaushygiene, Univ.klinik f. Innere Medizin I 
23.04.2013  Gender Medizin und Orthopädie 
                   Verena Stockhammer, Universitätsklinik für Orthopädie 
30.04.2013  Geschlecht als Thema in der Medizingeschichte 
                    Meike Lauggas, Universität Wien 
07.05.2013 Geschlechtsspezifische Aspekte der Schmerztherapie 
                   Adelheid Gabriel, Univ.klinik für Anästhesie, Allg. Intensivmedizin u. Schmerztherapie 
14.05.2013 Osteoporose bei Männern und Frauen 
                    Peter Pietschmann, Institut für Pathophysiologie und Allergieforschung  
21.05.2013  Genderaspekte bei Schizophrenie 
                   Ingrid Sibitz, Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
28.05.2013 Der Körper als soziokulturelles Konstrukt: Migrationsspez. Perspektiven auf d. Frauen-„Körper“  
                   Christine Binder-Fritz, Zentrum für Public Health 
04.06.2013 Endokrine Erkrankungen 
                    Alexandra Kautzky-Willer, Universitätsklinik für Innere Medizin III  
11.06.2013 Die Bedeutung geschlechtsspezifischer Unterschiede aus sozialmedizinischer Sicht  
                   Ursula Kunze, Institut für Sozialmedizin  
18.06.2013  Abschluss und Feedback 
                   Sonja Lydtin, Sandra Steinböck, Stabstelle Gender Mainstreaming  

 

TeilnehmerInnen:   Studierende der Human-/Zahnmedizin, nach Maßgabe freier Plätze auch 
Studierende anderer Studienrichtungen (z.B. Pflegewissenschaften), positiv 
abgeschlossener 1. Studienabschnitt, max. 50 Studierende  

Anmeldung:   Online-Anmeldung bis 15.03.2013 über MedCampus – 
http://campus.meduniwien.ac.at. oder per Email an gendering@meduniwien.ac.at,  

Leistungsbeurteilung:   80% Anwesenheit, Prüfungsgespräch 


